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Terminkalender 
 

Mi, 17. Mai schulfrei für alle, Berner Bildungstag 

Fr, 26. Mai schulfrei für alle, Freitag nach Auffahrt 

Mo, 29. Mai Schnupperlektionen, KG, 2.+ 4. Klasse 

Mi, 28. Juni Schnupperlektion, 6. Klasse im OSZT 

Do, 6. Juli Schulschlussfeier in Mörigen, Einladung folgt 

 

 
Schneesportlager 5. Klasse in St. Stephan 
 

Am Montagmorgen, 23.1.2017, fuhren wir mit dem Car von 

Mörigen nach St. Stephan. Als wir ankamen mussten wir 

zuerst das Gepäck ins Haus bringen. Danach gingen wir 

auf die Piste. Wir hatten grosses Glück, dass wir jeden Tag 

tolles Wetter hatten! Schade, dass wir nicht so viel Schnee 

hatten. Am ersten Tag haben wir im Skilager eine Talent-

show veranstaltet. Das war sehr witzig. Am Dienstag waren 

wir wieder Ski fahren. Wir lernten den Walzer, die Spitz-

kehrdrehung, auf einem Bein fahren, carven und rückwärts 

fahren. Am Abend haben wir einen Film geschaut. Am 

Mittwoch, als wir die Nachtwanderung machten, erzählte 

uns Frau Hermann eine Gruselgeschichte –das Totemü-

gerli. Am nächsten Tag hatten wir ein Skirennen. Jeden 

Abend freute ich mich auf das Essen. Unsere Köchin koch-

te immer sehr lecker. Ich hatte mit meinen Freundinnen viel 

Spass. Das war ein sehr schönes und tolles Skilager. 

 

Schüler und Schülerinnen der 5. Klasse 

 

 
 
Schneesportlager 6. Klasse an der Lenk 

 

Wir sind um 8.30 Uhr mit dem Car in die Lenk gefahren. 

Nachdem wir das Gepäck abgeladen hatten, begaben wir 

uns auf die Piste. Es hatte super Pisten und eine Skicross-

bahn. Bei der Abendunterhaltung spielten wir Lotto.  

Nach zwei nebligen Tagen kam endlich wieder sie Sonne 

zum Vorschein. 

Als Einwärmübung fuhren wir mit offenen Skischuhen eine 

Piste runter. Wir absolvierten vor dem Zmittag ein Skiren-

nen. Es ging nicht darum, wer am schnellsten ist, sondern 

wer bei den zwei Abfahrten die kleinste Differenz hatte.  

Sonja versteckte eines der Lawinensuchgeräte und wir 

mussten es mit dem Gegenstück finden. 

Es war ein tolles, unfallfreies Lager. Ein grosses Merci geht 

an alle Schülerinnen und Schüler, die Köchin, den Klassen-

lehrer und die SkigruppenleiterInnen. "Es het gfägt" mit 

euch allen! 

 

Mehr Berichte und Fotos vom Skilager der 6. Klasse finden 

Sie unter: www.schulesutz.ch -> Klassen -> 6. Klasse 

 

 
GUSTAV à l’école 

 

Am Dienstag, den 07. Februar 2017, erhielten wir zum 

Semesterwechsel Besuch von einem bekannten Musiker 

und Lehrer aus dem Kanton Freiburg. Unsere Kindergärte-

ler bis zu den 6. Klässlern lernten durch Gustav die Fächer 

Französisch und Musik auf eine andere, leichtere Art ken-

nen. Es wurde gesungen und getanzt. Es durften verschie-

dene Instrumente gespielt werden. Unbekannte Franzwörtli 

wurden gelernt. Gustav hat unseren Kindern sogar Ge-

heimnisse und Tricks zum Musik machen verraten. 

Schlussendlich ergatterten einige Kinder noch ein Auto-

gramm. So fägt Schule!!! 

 

Mehr Infos zu Gustav finden Sie unter: www.gustav.ch 

 

 



 

Velomorgen mit PRO Velo 

 
Bei sonnigem und windigem Wetter versammelten sich 

rund 16 Kinder mit ihren Begleitpersonen vor dem Vereins-

raum in Mörigen. Philippe Schultz, der Leiter von PRO Velo 

stellte schnell klar, dass es eigentlich die Erwachsenen 

sind, welche die „Veloschule“ besuchen müssen und 

schickte uns sogleich in den Theorieraum. Während wir 

uns für eine Stunde mit den aktuellsten Fahrradregeln und 

dem Umgang mit Fahrrad fahrenden Kindern vertraut 

machten, verbrachten die Kinder die Zeit draussen. Auf 

einem von PRO Velo vorbereiteten Parcours lernten sie 

verschiedenste Abläufe und Verhaltensregeln kennen und 

konnten diese gleich mit ihren Fahrrädern ausprobieren. 

Anschliessend verpflegten sich Gross und Klein bei einem 

feinen Znüni mit Brot, Schoggi und Äpfel. Gestärkt ging es 

dann weiter mit den Fahrrädern auf dem offiziellen Velo-

weg zur Schule Sutz. Unterwegs wurden alle wichtigen 

Verkehrsregeln angeschaut und auf gefährliche Schnittstel-

len aufmerksam gemacht. Obwohl sich langsam eine all-

gemeine Müdigkeit breit machte, konnte Philippe Schultz 

die Kinder nochmals für die Rückfahrt nach Mörigen moti-

vieren. Ziemlich ausser Atem, jedoch mit einem Rucksack 

voller RADschläge, konnte der gelungen Vormittag abge-

schlossen werden. 

 

 

Controlling mit Schulinspektor Patrik Sager 

 
Am 31. März 2017 fand mit Schulinspektor Patrick Sager 

das grosse Controlling mit Schulbesuch und Gespräch an 

unserer Schule statt. Dabei zeigte er sich über den hohen 

Standard und die ausgezeichnete Qualität begeistert. Er 

gratulierte uns auch zu unserer Eltern-Qualitätsumfrage, 

bei welcher die Schule hervorragend abschnitt. 

Der Schulalltag verlangt auch von den Kindern und den 

Eltern viel. Damit die Bildung jedoch für alle Parteien er-

folgreich ist, sind wir auf eine sehr gut organisierte Schule 

angewiesen. Dies wurde den Lehrpersonen und der Schul-

leitung durch den Schulinspektor attestiert. Darauf dürfen 

wir stolz sein und wir bedanken uns bei allen, welche tag-

täglich ihren Beitrag dazu leisten. 

In diesem Sinne wünsche ich allen Kindern einen erfolgrei-

chen Abschluss des laufenden Schuljahres mit ganz vielen 

tollen Erlebnissen. 

 

Präsidentin BIKO, Sandra Sauser 

 

 
 
 

 
Wechsel Tagesschule 

 

Nach vier Jahren an der Tagesschule als pädagogische 

Betreuerin habe ich mich entschieden, die Stelle zu kündi-

gen. Mit einem weinenden und einem lachenden Auge 

sehe ich in die Zukunft. Ohne Zweifel werden mir die Kin-

der mit ihren Freuden und Sorgen fehlen. Andererseits 

freue ich mich auf noch offenes Neues. Von ganzem Her-

zen bedanke ich mich bei allen Eltern, die mir und meinem 

Team ihre Kinder anvertraut haben. Ich bedanke mich 

auch bei dem ganzen Tagesschulteam, mit dem ich gerne 

zusammengearbeitet habe. 

 

Herzliche Grüsse 

Annemarie Giroud 

 

 
Neue Stelle Tagesschule 

 

Natürlich bedauere ich den Weggang von Annemarie Gi-

roud sehr, verstehe aber auch ihre Beweggründe. Nach 

den Ferien wird die Stelle ausgeschrieben. Gesucht wird 

eine Leitung mit pädagogischer Ausbildung, ca. 14h/ Wo-

che während der Schulzeit, Montag-, Dienstag-, Donners-

tag- und Freitagmittag sowie Dienstagnachmittag. Falls Sie 

daran interessiert sind oder jemanden kennen, zögern Sie 

nicht, mich für nähere Infos zu kontaktieren. 

 

Yvonne Nobs, Schulleiterin 

 

 
Tagesschule Schuljahr 2017-2018 

 
In unseren Gemeinden wird ein Modul ab 7 Anmeldungen 

durchgeführt. 
Anmeldungen dürfen auch jetzt noch gerne gemeldet wer-
den. 
Rückzug von Anmeldungen fürs neue Schuljahr ist nur 
noch bis zum 30. April 2017 möglich! Die definitive Zusage 
erhalten Sie dann Anfang Mai. 
 
Folgende Module könnten durchgeführt werden, sofern 
keine Abmeldungen mehr erfolgen: 

 
Montagmittag  14 Kinder 

Dienstagmittag  44 Kinder 

Dienstagnachmittag  zwischen 10 – 16 Kinder 

(Modul kann bis 18.00 durchgeführt werden) 

Donnerstagmittag 9 Kinder 

Freitagmittag  9 Kinder 

 

Folgende Module haben die Mindestzahl bisher nicht er-

reicht: 

 

Montagmorgen  7.00 - 8.10h 1 Kind 

Montagnachmittag   2 Kinder 

Dienstagmorgen  7.00 - 8.10h 4 Kinder  

Mittwochmittag    4 Kinder  

Mittwochnachmittag   2 Kinder 

Donnerstagmorgen  7.00 - 8.10h 4 Kinder 

Donnerstagnachmittag   5 Kinder 

Freitagmorgen  7.00 - 8.10h 5 Kinder 

Freitagnachmittag   2 Kinder 

 

 
 



 
 
 
Schuljahr 2017-2018 (Standort August bis ca. Dezember) 

 

Kindergarten Sutz-Lattrigen  Florence Huguenin 

Evelyne Theurer  

Kindergarten Mörigen   Marianne Cox  

   Christa Van der Veer 

1. Klasse Sutz-Lattrigen  Monika Gerber  

Nina Lewis 

Barbara Rohrer 

2. Klasse Sutz-Lattrigen Nina Lewis 

Barbara Rohrer 

Renata Gallati 

2./3. Klasse Sutz-Lattrigen  Karin Schläppi 

Nicole Wüthrich 

    Barbara Rohrer 

3. Klasse Mörigen   Christine Gaudy 

Livia Ventresca 

Lucretia Pels  

4. Klasse Mörigen  Angela Bacher  

    Lucretia Pels 

5. Klasse Mörigen   Pietro Meister 

   Dora Stähli 

Lucretia Pels 

Tanja Hermann 

6. Klasse Mörigen   Tanja Hermann 

Yvonne Nobs 

Dora Stähli 

Lucretia Pels 

 

Schwimmen 1.-4. Klasse  Dora Stähli 

Integrative Förderung  Annemarie Poletti 

    Kathrin Grosskopf 

    Yvonne Nobs 

Unterstützung Deutsch Dora Stähli 

Evelyne Theurer 

 Marianne Cox 

 

 
Klasseneinteilung / Standorte ab ca. Januar 2018 

 
Hinsichtlich des neuen Schulhauses in Sutz-Lattrigen wur-

den auch die Standorte der Klassen überprüft und etwas 

angepasst.  

Neu wird die Zuteilung in Zukunft folgendermassen sein: 
 

Je ein Kindergarten in Sutz-Lattrigen und in Mörigen 

1.- 4. Klasse in Sutz-Lattrigen 

5. und 6. Klasse in Mörigen 
 

Tagesschule: Mittagstisch in Sutz-Lattrigen, Morgen- und 

Nachmittagsmodule je nach Anmeldungen in Sutz 

und/oder Mörigen. 

 

 
Angebot der Schule 

 

Singen, Tanzen, Spielen  Barbara Rohrer 

Flöten 1. Jahr   Monika Gerber 

Tastaturschreiben  Pietro Meister 

Potpourri   div. Lehrpersonen 
 
 
 
 
 

 
 
 
Stundenpläne /Schulweg /Busfahrplan 

 

Ende Mai erhalten Sie die Stundenpläne und Gruppenein-

teilungen direkt durch die Klassenlehrpersonen, ebenso 

wie die wichtigen Informationen zum Schulweg / Schulbus. 

 

 
Schulschlussfest - Reservieren Sie sich diesen Termin! 

 

Donnerstag, 6. Juli in Mörigen 16.00 – 20.00h 

 

Werkausstellung 

Spiele für KG – 3. Klasse 

Disco für 4.-6. Klasse 

Tombola 

Verabschiedung 6. Klasse 

Essstände, Kaffeestube 

 

 
Fundgrube 

 
Die Kisten der Fundgrube sind rappelvoll mit Finken, Znü-

ni-Böxli's, Trinkflaschen, Handschuhen, Kappen, Hosen, 

Schirme, Leuchtgurte, Socken, Sportkleider und vielen 

weiteren möglichen und unmöglichen Gegenständen. 

Die Fundgegenstände werden in der Woche 18 vom  

Montag 1. bis Freitag 5. Mai 2017 beim Eingangsbereich 

des Haupteinganges des alten Schulhauses Sutz-Lattrigen 

ausgestellt. 

Wertgegenstände können beim Schulhauswart M. Frei 

verlangt werden. 

Ab Freitag, 5. Mai, 11.45 Uhr, können die nicht abgeholten 

Gegenstände nach Hause genommen werden. 

Der Rest landet im Container oder in der Textilsammlung 

 

Schulhauswart M. Frei, Tel. 078 684 53 74 

 

 
Läuse? 

 

Jedem Tierchen sein Plaisierchen aber lieber nicht bei uns. 

Bitte kontrollieren Sie Ihrem Kind zwischendurch die Haare 

und melden einen Nissen- oder Läusebefall unverzüglich 

unserer Läusefachfrau Eliane Geiser, 032 397 11 11 / 076 

453 99 55 

 

 
 
 
Beachten Sie den neuen Ferienplan 
auf der Rückseite! 
 
 
 

 

 

 
Info 128 erscheint am 
Montag, 29. Mai 2017 

 

 
 
 



  

 
Ferienordnung 2017 - 2019 
 
Sommerferien 2017 

Sa, 08. Juli 2017 bis So, 13. August 2017 
 
Herbstferien 2017 

Sa, 23. September 2017 bis So, 15. Oktober 2017 
 
Winterferien 2017/2018 

Sa, 23. Dezember 2017 bis So, 14. Januar 2018 
 
Sportferien 2018 

Sa, 24. Februar 2018 bis So, 04. März 2018 
 
Frühlingsferien 2018 

Sa, 07. April 2018 bis So, 22. April 2018 
 
Sommerferien 2018 

Sa, 07. Juli 2018 bis So, 12. August 2018 
 
Herbstferien 2018 

Sa, 22. September 2018 bis So, 14. Oktober 2018 

 
Winterferien 2018/2019 

Sa, 22. Dezember 2018 bis So, 13. Januar 2019 
 
Sportferien 2019 

Sa, 23. Februar 2019 bis So, 03. März 2019 
 
Frühlingsferien 2019 

Sa, 06. April 2019 bis Mo, 22. April 2019 
 
Sommerferien 2019 

Sa, 06. Juli 2019 bis So, 11. August 2019 

 
Die Daten enthalten den ersten und letzten vollen Ferien-
tag. Schulschluss ist jeweils am Vortag nach Stundenplan 
(Ausnahme: Vor den Sommerferien ist Schulschluss am 
Freitagmittag). 
 

Ebenfalls wird der Freitag nach Auffahrt schulfrei sein (Auf- 
fahrtsbrücke: Do, 10. Mai 2018 bis So, 13. Mai 2018 sowie 
Do 30.Mai 2019 bis So, 02.Juni 2019). 
 
Änderungen infolge ausserordentlicher Um-
stände bleiben vorbehalten. 
Die zusätzlichen freien Halbtage werden 
jeweils im Jahresinfo publiziert. 

Regelmässigkeit der kantonalen Ferienordnung: 

Frühlingsferien: Wochen 15 und 16 
Sommerferien: Wochen 28 bis 32 

Herbstferien: Wochen 39 bis 41 
Winterferien: Wochen 52 und 1 
 
Der kantonale Ferienplan richtet sich nach den DIN- Wochen. 
Hat ein Jahr 53 Wochen, gilt: 
 

Winterferien: Wochen 53 und 1 
Sommerferien: Wochen 27 bis 32 im 

Jahr danach (6 Wochen statt 5) z.B. im 
Schuljahr 2015/2016 
 

Die restlichen 2 Ferienwochen wur-
den vom Schulverband für die Wo-
chen 2 und 9 festgelegt. 
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